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1. Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1871 .

In Nr . 14 dieſer Mittheilungen ſind die vorlä ufigen Ergebniſſe der Volkszählung
vom 1. Dezember 1871 veröffentlicht worden . Seither hat die Prüfung des Zählungsmaterials
ſtattgefunden und ſind die Bevölkerungszahlen definitiv feſtgeſtellt , auch diejenigen Zuſammen⸗
ſtellungen vorgenommen worden , welche der erſten , dem Reichskanzleramte vorzulegenden Ueberſicht
der Zählungsergebniſſe zur Grundlage dienen mußten . Nach den Beſchlüſſen des Bundesraths
ſind nämlich die Ergebniſſe der Zählung in zwei Abtheilungen bis Ende 1872 und bezw. bis
Ende 1874 einzureichen und iſt demgemäß auch die Bearbeitung des diesländiſchen Zählungs —
materials auf zwei Abſchnitte vertheilt worden .

Der erſte , nunmehr abgeſchloſſene Theil dieſer Bearbeitung umfaßt die Zahl der Wohnge —7
bäude , der Haushaltungen , der anweſenden Bevölkerung , unterſchieden nach dem Geſchlecht , nachder Staatsangehörigkeit und nach der Religion .

In den folgenden Tabellen ſind die betreffenden Zahlen nach Amtsbezirken und Kreiſen
dargeſtellt ; beigefügt iſt die Fläche der Bezirke und Kreiſe und eine Vergleichung der Bevölkerungs —9 9 9 t9 ð

$ 9 9 gzahlen mit denjenigen der letztvorhergehenden Zählung vom 3. Dezember 1867 .

Eine nochmalige Angabe der Bevölkerung der einzelnen Gemeinden erſchien , wenigſtens an
dieſem Orte , nicht erforderlich , nachdem dieſelbe in Nr . 14 erfolgt ift . Die dort gegebenen vor
läufigen Zahlen haben , wenn auch vielfach , doch nur in der Minderzahl Abänderungen erf
und ſind dieſe Abänderungen faſt durchgängig unerheblich . Für die Gef
Landes ergeben dieſelben eine Vermehrung von 134 .

ahren
ammtbevölkerung des

Bezüglich des Spalten - ⸗Inhalts der nachfolgenden Tabellen bemerken wir : Die Flächen —
angaben ſind in Hektaren , in geographiſchen Quadratmeilen ( Gu 15,240 bad . Morgen zu 36 Aren
oder 5488 Hektaren ) und in deutſchen Quadratmeilen ( zu 5625 Hektaren ) gemacht . Außer den
bewohnten Wohnhäuſern einſchließlich Anſtaltsgebänden ſind auch die unbewohnten Wohnhäuſer
aufgeführt , ſowie die ſonſtigen Gebäude , welche weſentlich nicht zu Wohnzwecken beſtimmt ſind
( wie Kirchen , Thürme , Sammlungs - , Gerichts - und Verwaltungsgebäude , Fabriken , Magazine ,
Stallungen ꝛc. ꝛc. ) , jedoch nebenher zum Wohnen oder zu vorübergehender Unterkunft benützt
waren , und ſonſtige Wohn - und Aufenthaltsſtätten , welche , wie vorübergehend errichtete Baracken ,
Buden , Zelte , Wagen , Schiffe und Schiffsmühlen , nicht zu den Gebäuden gehören . Außer den
gewöhnlichen Haushaltungen ſind die Anſtalts - und Extrahaushaltungen angegeben ; die Gaſt —
häuſer mit und ohne Gäſte ſind jedoch bei den erſteren enthalten ; die Ausſcheidung der Gaſt —
häuſer mit Gäſten und der Zahl der Gäſte bleibt für anderweite Publikation vorbehalten . Nach
der Staatsangehörigkeit ſind in der erſten Tabelle ( S. —9 ) Badener , ſonſtige Reichsangehoͤrige
( Angehörige anderer Bundesſtaaten ) und Reichsausländer ( Angehörige von nicht deutſchen Staa —
ten ) unterſchieden ; den erſteren ſind die Perſonen unbekannter Staatsangehoͤrigkeit , den betreffen -
den Beſtimmungen des Bundesraths entſprechend , zugezählt . Die zweite Tabelle ( &. 10 —13 )
gibt die Staatsangehörigkeit der Bevölkerung nach einzelnen Bundes - und ſonſtigen Staaten ;hierbei iſt die Darſtellung auf die Kreiſe beſchränkt geblieben , um ihr einen nicht unverhältniß⸗
mäßigen Umfang zu geben . Auf S . 11 ergibt ſich in der letzten Spalte die Zahl der Reichs —
angehörigen ausſchließlich der 5 Perſonen unbekannter Staatsangehörigkeit . Die dritte Tabelle
( S. 14 ) ſtellt die Gerichtseintheilung dar . S . 15 enthält ein Verzeichniß der Städte und ſon —
ſtigen vornehmlichen Orte , unter Ausſcheidung der Militärbevölkerung .

Im Folgenden heben wir die wichtigſten , die Geſam mtbevölkerung betreffenden
Zahlen, unter Vergleichung mit den Ergebniſſen der letzt vorhergehenden Zählung , hervor ,) £ geh Sah
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Es gab
1871 0% 1864 *) 0% Zunahme um y

bewohnte Wohnhäuſer 202,828 99,05 198,583 ＋ 4295 2,16

unbewohnte Wopnhäufer 1,944 0,95 1,845 — 0,92 + 99 5,37

überhaupt Wohnhäuſer 204,772 100 200,378 100 + 4894 2,19

fonftige bewohnte Gebäude > 400 ) : K

e Aufenthaltsſtitten iiir 290
nicht ermittelt

im Ganzen Wohn⸗ und Aufent .

haltsſtätten 205,462

Die Zahl aller bewohnten Gebäude war 1871 203,228 , die Zahl aller bewohnten

Wohn - und Aufenthaltsſtätten 203,518 .

Unter den unbewohnten Wohnhäuſern waren bewohnbar und wegen Mangel san

Miethern , Umzug , Todesfall , Dienſtvacanz ꝛc. ꝛc. leerſtehend 1633 ; unbewohnbar 311 ( und

zwar 110 im Umbau , 47 baufällig , durch Feuer beſchädigt ““) ꝛc. ꝛc. und 154 Neubauten ) .

Auf 507 bewohnte Wohnhäuſer kam ein ſonſtiges bewohuntes Gebäude , auf 699 eine

ſonſtige Aufenthaltsſtät . le , auf 104,3 ein unbewohntes Wohnhaus .

Die ſonſtigen Aufenthaltsſtätten waren 104 proviſoriſche Baracken , Buden , Hütten , Zelte ,

53 Wagen und Karren , 2 Schiffmühlen , 131 Schiffe .

Die Zahl
1871 0% 1867 0% Zunahme um Ko

der gewöhnlichen Haushaltungen war 300,517 99,86 285,620 99,s9 14,897 822

der Anſtalts - u. Ertrahaushaltungen war 418 0,½11 316 0,11 102 —

300,935 100 285,9386 100 14,999 5,25

Die Zunahme der Anſtalten ꝛc. beruht vornehmlich auf einer verſchiedenen Ermittlungsweiſe ;

ſie iſt ſomit weſentlich eine ſcheinbare und eine unmittelbare Vergleichung mit der früheren Zahl

unthunlich . 0

1871 0,/ 1867 VA Zunahme um ¼
H) ( 7

Die anweſende Bevölke —
1,461,562 100 1,434,970 100 26,592 1,85

rung war i

pavon maren Männer - > =
>»

712,551 48,75 700,621 48,82 11,930 1,70

EAEE sori a 749,011 51,25 734,349 5l , 14,662 2,00

Die jährliche Bevölkerungszunahme beträgt 6648 oder 0,16 9¼, Wie bereits in Nr . 14

angeführt , beläuft ſich der Geburtenüberſchuß in den Jahren 1868 — 1871 einſchließlich

auf 43,546 . Um dieſe Zahl hätte die Bevölkerung zunehmen ſollen , wenn nicht ein Zu- und

Abgang von Perſonen von und nach dem Auslande ſtaltfände . Der letztere hat erſteren erheblich

überſtiegen , und zwar um die Zahl , um welche die Bevölkerungszunahme hinter dem Geburten :

überſchuß zurückbleibt, d. ý. um 16,954 . Wie ſtark der Zuzug und wie ſtart der Abzug bei dem

Bevölkerungsaustauſch mit anderen Ländern betheiligt war , entzieht ſich der genauen Wahrneh⸗

mung . Bekannt iſt nur , daß während der Zählungsperiode 9508 Perſonen amtlich aus⸗ und

1013 amtlich eingewandert ſind , d. h. die Staatsangehörigkeit aufgegeben bezw . erworben haben .

Die außerdem ( ohne Wechſel der Staatsangehörigkeit ) in ' s Ausland dauernd oder vorübergehend

verzogenen Badener und nach Baden zu dauerndem oder vorübergehendem Aufenthalt gekomme⸗

nen Ausländer , ſowie die ab - und zugehenden Reiſenden ſind nicht im Einzelnen zu verfolgen , im

Ganzen auch nicht einmal ſchätzungsweiſe anzugeben . Daß dieſe Bewegung , von welcher in der

Zahl 16,954 nur der Ueberſchuß der nach außen gehenden Richtung erſcheint , ſehr erheblich iſt,

erhellt am beſten aus der ſtarken Zunahme der im Lande befindlichen Ausländer und der geringen

Zunahme der eigenen Staatsangehörigen (f. unten ) ,

Die Zahl der Frauen übertrifft die der Männer um 36,460 ( 1867 um 33,728 ) .

Auf 100 Männer kommen 105,1 Frauen ( 1867 : 104,8 ) : Die Männer Haben um 1,70 , die

Frauen um 2,00 zugenommen , jene alſo weniger als dieſe , was theils den Kriegsverluſten ,

größtentheils indeſſen der überwiegenden Zahl der Männer unter den Abgezogenen zuzuſchrei—

ben iſt .

*9 1867 fand eine Gebäudezählung nicht ſtatt .

a4 ) Oie: turh Kener zerſtörten Gebäude find als nicht vorhanden zu erachten und niht gezaͤhlt.
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Von der Geſammtbevölkerung lebten in Gemeinden

1871 0 1867 o 3u - ( Nb ) nahme unt ?/o

von über 2000 Einwohnern 483,029 33,05 428,824 29,9 54,205 +- 12,6 :

von unter 2000 Einwohnern 978,533 66,95 1,006,146 70,1 — 27,618 — 2r

in den 113 Städten 411,160 28,13 383,001 26,7 28,159 + - 7,35

A Dent ANEA a ae 1,050,402 - 71,87 1,0515969 73,5 — 1567 = 0,15

Die ſtädtiſche Bevölterung hat ſomit erheblich zugenommen . Die Zunahme der 16 größe⸗

ren Städte ( bis 5000 Einwohner hinunter ) allein beträgt 25,405 ; die der kleineren Städte nur

2754 . Von letzteren haben 46 um 5636 zus , 50 um 2882 abgenommen ; 1 blieb unverändert .

Die 1503 ländlichen Gemeinden und Colonien haben in der Mehrzahl abgenommen und

im Ganzen 1567 Einwohner verloren .

Aehnliche Ergebniſſe zeigen ſich bei Vergleichung der Gemeinden von über und unter

2000 Einwohnern . Die erſteren , größeren Gemeinden haben ſich ſeit 1867 von 105 auf 117 ,

alſo um 12 vermehrt ; die letzteren kleinen um dieſe 12 und um 2 weitere , mit anderen Gemein -

ben vereinigte , von 1513 auf 1499 vermindert . Durch den Uebergang jener 12 Orte in die

ohere Claſſe hat dieſelbe 25,520 Einwohner gewonnen , während die 105 ſchon früher darin be—

findlichen Gemeinden um 28,685 Einwohner zugenommen haben . Die 1499 in der unteren

Claſſe verbliebenen Orte haben 2093 Einwohner eingebüßt .

Es zeigt ſich in dieſen Zahlen , wie ( neben der überwiegenden Bewegung der Bevölkerung

nach dem Auslande ) im Innern des Landes eine überwiegend nach den größeren Orten , nament —

lich nach den größten Städten gerichtete Bewegung vor ſich geht.

Für die Amtsbezirke und Kreiſe ſtellt ſich die Ab - und Zunahme der Bevölkerung im pro⸗

zentalen Verhältniß wie folgt :
um o um Yg um to

Conſtanz + 214 Müllheim — 1,82 Eppingen H+ 0,t6

Engen — 3,97 Schönau ＋ O,5 ! Heidelberg + 3,87

Meßkirch l- 2,28 Schopfheim — 0,17 Sinsheim - - 2,05

Pfullendorf - H 2,63
Wiesloch ＋ 2,½11

Stockach 2,80 Wort o doi

Ueberlingen LNE TR Lahr ＋E 0,66 Adelsheim — . ,32

Oberkirch — 2,44 Buchen — 0,79

Donaueſchingen — lw ? Offenburg — 0,87 Eberbach + 073

Triberg - + 18,97 Wolfach — 0,92 Mosbach — li

Billingen — 7n Tauberbiſchofseheim — 1,82

Achern =" 0,90 Wertheim e BAA

Bonndorf — ln ? Paden + 500

Säckingen Rr Guy RIR Kreis Conſtanz — 0,52

St . Blaſien — 3,,70 Raſtatt ＋E 1792 Villingen S B

Waldshut = 2,03 Paare wi
Bretten — 05ts „ Waldshut 1,04

Breiſach — 15,11 Bruchſal H Ba
m rerea adl D

Emmendingen — 0,86 Carlsruhe ＋ 10,28 T à
t ia

Ettenheim — 1534 Durlach + 229 I ffenburg — Qiza
woi , C TO „ Baden⸗ + las

Freiburg - + 6,28 Ettlingen + 2,88
'

Carlsruhe

Neuſtadt j - 2,50 Pforzheim j- 12,49 " ia ait p

Staufen — 210
e e ARARIRE e T

Waldkirch — Mannheim + PER u Heidelberg a

Schwetzingen — 433 „ Mosbach

Lörrach Hoole Weinheim - 0,56 Land T

Die Zunahmen der Amtsbezirke Conſtanz und Freiburg ſind lediglich durch das Anwachſen

von deren Hauptorten bedingt ; in den Amtsbezirken Triberg , Villingen , Meßkirch und Pfullendorf

gehen Eiſenbahnbauten vor ſich , welche eine mehr oder weniger flottirende Bevölkerung anziehen

und die dort vorkommenden Zunahmen erklären . Die ſtarken Abnahmen in den Amtsbezirken

Engen und Wertheim ſind umgekehrt in dem Aufhören von Bahnbauten begründet.

Im Allgemeinen ſtellt nach den vorſtehenden Zahlen und den eben gedachten Ausnahme —

zuſtänden die obere Landesgegend bis Kork und Baden ein faſt ununterbrochenes Abnahmegebiet
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dar . Dagegen bildet die untere Rheinebene von Kehl bis Mannheim mit dem begleitenden Hügel⸗

lande ein zuſammenhängendes Zunahmegebiet . Die Odenwaldgegend zeigt vorherrſchend Abnahme .

Nach der Staatsangehörigkeit gab es

1871 0 1867 o Zunahme um %)

O ae aT 1,890,448 95,14 . 1,379,995 . 96,144 10,453 0,6

ſonſtige Reichsangehörige . . 57,303 3,92 42,003 2,99 15,300 36,43 “

überhaupt Reichsangehörige . . 447,75199,06 1,421,998 99,10 25,758 1781
Reichsausländer 13,811 0,94 12,972 0,90 839 6,47

oder

Badener : 13 ! . ,390,448 95,4 1,379,995 96,11 10,458 0,76

Nichtbadenen 71,114 4,86 54,975 3,89 16,139 29,36

Die erhebliche Zunahme der Nichtbadener und die geringe Zunahme der Badener iſt , wie

oben bemerkt , Zeichen und Folge des immer lebhafter werdenden Bevölkerungsaustauſches mit dem

Auslande , in erſter Linie mit den Nachbarſtagten . Die Erleichterung der Freizügigkeit , Ehe —

ſchließung und Niederlaſſung , vor Allem die mächtige Entwicklung der Verkehrsmittel und der

fortdauernde Aufſchwung von Handel und Gewerbe erklären dieſe Erſcheinung zur Genüge . Bon

einigem Belang iſt auch , daß im Jahr 1867 keire fremden Truppen im Lande waren , während
1871 ein preußiſches Inſanterie - Regiment in Raſtatt ſich befand , wogegen ein badiſches Infanterie —

Regiment im Elſaß ſtand .

Es mag zugegeben werden , daß bei der Zählung von 1867 die Zahl der Fremden mög—

licherweiſe nicht vollſtändig ermittelt wurde ( bei derſelben fehlte die Angabe des Geburtsorts und

damit ein wichtiges Mittel der Controle der richtigen Angabe der Staatsangehörigkeit ) und daß

mithin die Zunahme der Nichtbadener theilweiſe , d. h. im Betrage des 1867 etwa vorgekommenen

Fehlers , eine nur ſcheinbare iſt . Immerhin kann doch dieſer Fehler nur in engen Grenzen liegen
und die aus den gewonnenen Zahlen ſich ergebenden Schlüſſe weſentlich nicht beeinträchtigen .

Da die Bevölkerungszunahme hinter dem Geburtenüberſchuß ( um 16,954 ) zurückgeblieben

iſt , ſo müſſen für die 16,139 zugekommenen Fremde eben ſo viel Badener fortgegangen ſein . Da

ferner der Geburtenüberſchuß weſentlich der ſtaatsangehörigen Bevölkerung angehört ( nach dem

procentalen Verhältniß mit 16,130 ) und alſo auh der Verluſt daran weſentlich dieſe trifft , ſo

folgt , daß , während die Geſammtbevölkerung bei dem Bevölkerungsaustauſch 16,954 Perſonen

eingebüßt , die nichtbadiſche Bevölkerung aber dabei 16,139 gewonnen hat , die badiſche Bevölkerung

16,130 ＋ 16,139 Grund 32,000 dabei mehr abgegeben , als empfangen hat . Zu faſt gleichem

Ergebniß kommt man , wenn man erwägt , daß ſtatt eines dem Geburtenüberſchuſſe entſprechenden

Zuwachſes der ſtaatsangehörigen Bevölkerung ( nach dem procentalen Verhältniß 41,430 , in Wirt -

lichkeit ſicherlich mehr ) der letztere nur 10,453 , d. h. rund 31,000 zu wenig beträgt .

Die Nichtbadener vertheilen ſich auf folgende Staaten und Staatengruppen :
1871 U 1867 A Bunahme um y

E a E e e o VTO 110,88 6,569 1l , 4,581 69,71

anea o aa a a TOOLS LO a BNI : kOe 1,984 22/76

Württemberrrg . . 24,535 84,50 19,502 35,47 5,088 25,81

A a aa o OA 9,92 5,873 10,68 1,179 20,08

Elfaß⸗Lothringen . . 1,850 2,60 —* ) 5S 1,850 —

6529 9,18 6,285 11,43 244 3,88

22666) 3,75 2,035 8,71 634 81,15

Nachbarſtaaten 64,488 90,6s 48,981 89,10 15,505 31,66
andere deutſche Bundesſtaaten . 2,015 2,83 1,342 2,44 673 50,15

ſonſtige europäiſche Staaten — 3,731 5,25 4,094 *) 7,46 —363 — 8,87

außereuropäiſche Staaten . 882 1,24 558 1,02 324 58,06

Nichtbadenet . 71,114 100 54,975 100 16,139 20,36

9 1871 wurden 622 Franzoſen gezählt , 1867 aber 2033 . Eine Vertheilung der letzteren auf Elſaß⸗
Lothringen und das übrige Frankreich iſt natürlich nicht möglich .



Die ſtärkſte Anſammlung von Ausländern findet ſich in den größeren Städten und in den

Induſtriediſtricten des Wieſenthals und von Pforzheim , ſo wie ( wegen der Eiſenbahnbauten ) in

den Amtsbezirken Triberg und Villingen . In natürlicher Weiſe iſt im Allgemeinen die Zahl
der Ausländer in den Grenzbezirken größer , als in den Binnenbezirken . Immerhin fand über

die Grenze gegen Frankreich vormals ein ſehr geringer Zuzug ſtatt , ſo daß die betreffenden Grenz -
ſtriche faſt durchgehends wenig Ausländer zählen .

Die Religion betreffend , ſo gab es

1871 UA 1867 A Bu- ( Ab ) nahme um t/o

SEE E a 491,008 33,59 475,918 33,17 15,090 - + 317
E e e a a 942,560 64,19 931,007 6488 11,553 ＋ 1,24

ſonſtige Chriſten 2,265 0,16 2,435 0,17 — 170 — 6,98
Iſraeliten 25ios N 25,599 1,7s 104 + - Om

Sonftige und Unbefannte . 26 — 111 — t 15 —

1,461,562 100 1,434,970 . 100 26,592 + l,s5

Die Evangeliſchen haben ſich hiernach erheblich ſtärker als die. übrigen Religionsgemein —
ſchaften vermehrt . Die ſonſtigen Chriſten haben im Ganzen ſogar abgenommen ; dieſe Abnahme
trifft vornehmlich die Deutſchkatholiken , Baptiſten und Griechiſch - Katholiſchen ; die Mennoniten

Haben ſich von 1319 auf 1444 vermehrt . Die iſraelitiſche Bevölkerung zeigt eine verhältniß⸗
mäßig ſchwache Zunahme , welche ihre Erklärung zum Theil in der verhältnißmäßig ſtarken Be —

theiligung der Ifraeliten an der amtlichen Auswanderung ( 1868 bis mit 1871 : 508 ) findet .
Muthmaßlich hat außerdem eine gewiſſe Anzahl Iſraeliten ſich nach dem beſſer erſchloſſenen Elſaß
gewandt .

Vergleicht man ſchließlich die verſchiedenen Kategorien von Ergebniſſen unter einander , ſo
ergibt ſich unter Anderem , daß9 )

1871 1867 ( bezw. 1864 )

auf die geogr . C] Meite . 5320 5223 Einwohner ,
745 729 Wohnhäuſer ,
748 — bewohnte Wohn⸗ und Aufenthaltsſtätten ,

1095 1040 Haushaltungen ,
auf ein Wohnhaus . . F,14 7,13 Einwohner ,

la ? 1,48 Haushaltungen ,
auf eine Haushaltung . . 4,86 5,02 Einwohner kommen .

Es kommen alſo nahezu noch eben ſo viel Einwohner auf ein Wohnhaus wie im Jahr
1864 . Die Zahl der Wohnhäuſer hat ſich ſomit faſt in gleichem Maaße ( 2,16 9 ) wie, die: Be -

völkerung ( 2,35 „ ) vermehrt , oder im Allgemeinen iſt die Wohngelegenheit in Folge der Volks⸗

vermehrung ſeitdem eben nicht ungünſtiger geworden , was natürlich nicht ausſchließt , daß lokal
ein Mißverhältniß zwiſchen der Vermehrung der Einwohner und der Wohnungen oder . Wohn -
räume und in deſſen Gefolge Wohnungsnoth ſtatt hat .

Dagegen haben die Haushaltungen von 1867 auf 1871 erheblich ſtärker zugenommen
( 5,25 0è5), als die Bevölkerung ( 1,85 ) ; die Haushaltungen ſind dabei durchſchnittlich kleiner

geworden . Das verhältnißmäßig ſtärkere Anwachſen der Haushaltungszahl iſt wohl vornehmlich
den günſtigen Erwerbsverhältniſſen , welche die Gründung eines eigenen Hausſtandes erleichtern ,
zuzuſchreiben . Auch der ſtarke Zuzug vom Ausland , der viele einzeln lebende Perſonen und
kleine Familien zuführt , wird darauf eingewirkt haben .

Schließlich iſt noch zu erwähnen , daß die Militärbevölkerung ( anweſende aktive

Militärperſonen ) am 1. Dezember 1871 im Ganzen 14,962 betrug . Hievon kommen 14,806
auf die Garniſonsorte ( S. 15 ) ; 156 waren an anderen Orten vereinzelt eingetroffene Wachen
( in Nachbarorten von Garniſonsſtädten ) , Bezirksfeldwebel , Urlauber und Reiſende .
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Ergebniſſe der Volkszählung vom 1. Dezember 1871 .

| i

Haus⸗
Retikt

haltungen
Anweſende Perſonen

Religion
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A yi Chriſten
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; A männ weib⸗ zu⸗
— — Iſrae-

=, liche ſammen
evange⸗ katho⸗ b fon: | titen

liche
liſche liſche ſtige

|

Hofgericht Conſtanz .

Kreisgericht Conſtanz .

| Amts - bzw. Amtsgerichtsbezirke:

Conſtanz , Donaueſchingeu , En⸗

gen , Meßkirch , Pfullendorf,
Radolfzell , Stockach , Ueber⸗

lingen , Villingen .

| Rreisgerigt Walvshut .

| Amts⸗bzw. Amtsgerichtsbezirke ;

Bonndorf , Säckingen , St . Bla⸗

ſien, Walrshut .

mit Antheil der Bodenſeefläche

Hofgericht Freiburg .

Kreisgericht Freiburg

Amts - bzw. Amtsgerichtsbezirke:

Breiſach , Emmendingen , Etten⸗
heim , Freiburg, Lörrach , Müll⸗

heim , Neuſtadt , Schönau ,

| Shopfteim, Staufen , Wald⸗

tiré .

i
Hofgericht Offenburg .

Kreisgericht Offenburg -

Amts⸗ bzw. Amtsgerichtsbezirke
Achern , Bühl , Kork, Lahr , Ober⸗

| tirg , Offenburg , Triberg ,

Wolfach .

Hofgericht Carlsruhe .

Kreisgericht Carlsruhe .

Amts - bzw. Amtsgerichtsbezirke:

Baden, Bretten , Bruchſal, Carls⸗

ruhe , Durlach , Ettlingen ,

|
Pforzheim , Raſtatt .

Hofcgericht Mannheim .

Kteisgericht Mannheim

Amts⸗ bzw. Amtsgerichtsbezirte
Eppingen , Heidelberg , Mann⸗

heim , Schwetzingen , Sins⸗

beim , Weinheim , Wiesloch .

Kreisgericht Mlosbach

Amts⸗ bzw. Amtsgerichtsbezirke:

Adelsheim , Borberg , Buchen,
CEberbach, Mosbach , Tauber⸗

biſſchofsheim , Wertheim .
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Verzeichniß

der Städte ”, der Amtshauptorte , Garniſonsorte und der Orte von über 3000 Einwohnern .
Nach der Größe der Einwohnerzahl geordnet .

Es bedeutet : UH Amtshauptort . M Marktflecken . Pt Pfarrdorf . Die nicht mit Meoder Pk bezeichneten Orte ſind Städte .

Mannheim II

Carlsruhe II

Freiburg II

Heidelberg H

Pforzheim H

Raſtatt II

Baden H,

Gonftang H .
J Bruchſal II

Lahr II

Weinheim II.

Durlach II

§Lörrach H

Offenburg H

Villingen H.
l6

Ettlingen II.
n

Eberbach .
l8Schwetzingen p

? Hockenheim Pl . .

i Ueberlingen II

9 Kaferthal Pk.
BS Nya
%

Bretten H

k Eppingen II.

i Sinzheim Pr

„Brötzingen Pl

Wertheim H.

Y% Weingarten M

Breiſach H

Säckingen II .

o Bühlerthal Pt

ſg Lichtenthal ' t

Walldürn

Donaueſchingen II

Wiesloch II

Mosbach II
|

lh Nedarau PE .

| h Furtwangen M .
Müllheim H.

Waldkirch U.
l Ladenburg

Malſch, A. Ettl . J

| fonen k

|
An⸗ Darunter

Per⸗
ù ui weſende
Namen ter Stätte x. |

||
Į

. 139,606 |
36,582

124,668 |

19,983 |

t !

—

19,803

11,560

10,080
|

. 10,061 |

9762 |

7712

6350

6326

6086

5754

5368

5094

4105

3854

3746

3669

8662

8438

3414

3387

3331
9993331

3328

3316
HOREJá |

3200

3199 ;

3156 |
3154

3109 |

3068 |

3056 |
3044 |

3024 |

3007

2968 |

2928 |

an
Garni⸗

ſonsorten

15351

3644

1717

15

1813

1108

690

perſonen

Ane |
| Namen der Städte ꝛe. peer ,

g !
R

Pers fon
Ĝ fonen | -¢

|
*

12| Bühl H 2838

3| Törbiſchofsheim II . 2838
44/ Ettenheim II 2799

45 Achern I . 2767

46 Endingen . 2757

47 Sinsheim II . 2716

48 Mühlburg 2605

49 Oberkirch He. 2499

50 Emmendingen II 2473

5L Keningen 2876

52 Philippsbnra - 2330

53,Gernsbach 2321

54 Renden : | 2800

55 Gengenbach 2276
56 Triberg H | 2262

57 Schopfheim II 2260

58 Zell , A. Schoͤnau 2255

59/ Hornberg . 2234

60/ Heidelsheim 22²7

61/Buchen H 2180

62 Neuftadt H 2175 |
63“ Meßtirch II | 2184

64/Pfullendorf II 2131

65 Waldshut H. 2180

66 Neckargemünd 2062

67 Steinbach A. Bühl . 2028

68 Herbolzheim A. Etth . 2018

69 Stockach H 2011

70 Unteröwisheim 2009

710 Schönau , A. Holbg . 1964

72,Waibſtadt . 1943

73 Thiengen . 1905

74 Oppenau . | 1878

75 Külsheim . | 1835 |

16| Staufen H 1802 |
77 Kuppenheim . 1801

78] Kehl ( Stadt ) 791 |
79| Martdorf . 1778
80| Hüfingen . „111730 |

810Neckarbiſchofsbeim | 1715
82 Haslach 1682

83| Meerburg | 1681 |

84/ Engen I . 1601

13

Tbhbengenſtadt (303 Einwohner) , als Nebenort des Dorfes Thenzen , iſt piebet unbeachtet gedlieden.

85 Freudenberge .
5 Radolfzell .

87 Adelsheim II.

Wolfach II

89 Oſterburken
90 Todtnau
91 Schiltach . . .

92 Bräunlingen .

93 Gochsheim
94, Kandern

95|

96 Königshofen .
97| Rauda
98] Heitersbeim

99 Grünsfeld

100| Bonndorf HM

101] Möhringen
102 Hauſach
103 Neuenburg

104 Schönau H

105 Vöhrenbach

106 Sulzburg .

107 Lichtenaun.

108, Hülsbach

109, Neudenau⸗

110 Stühlingen
111/Elzach .
112 Löffingen .
113, Mahlberg .

114 ort HM

115Geiſingen .
1160 Gerlachsheim Pf
117 St . Blaſien HM
118| Mah, A. Stockach

119) Burtheim .

120 Krautheim

121 Borberg
122 Ballenberg

1283| Neufreiſtett
124 ( Kleinlaufenburg .

125Fürſtenberg
126J Blumenfeld

127 Hauenſtein

Namender Städteze .

Bell, M. Offenburg -|

|
|

Au⸗
|
Darunter

an
weſende Garnt⸗

Per⸗
ſonen

1589

1556
1531

1517
1516

1516

145:
| 1441

| 1416
` 1896

1394

1370

1338

1305

1300

1294
1284

1276

LDR ]
1268

| 1262

1258

1249

|

1232

1138⸗.

1225ao

|
1180 |

| 1084 |
| 1064

|

1059

1045

1039 |
942

914
|

810 |

721

666 |

477

437

362

282 |
160 |

ſonsorten
Militär |
perſonen

12
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2. Die Geburten , Sterbefälle und Eheſchlü
Me

ber Jahre 1868 —1872 .

Geboren ( ohne Todtgeborene ) :

Knaben

Mädchen

Zuſammen

1 Lebenvgeberener auf Einwohner

Geſtarben ( ohne Todtgeborene ):
Männer .

Frauen

Zuſammen

darunter Kinder unter 1 Jahre alt ;

Knaben

Mädchen

Zuſammen

1 Geſtorbener auf Einwohner .

Codtgeboren :

Knaben

Mädchen

Zuſammen

Lebendgeboren und todtgeboren .

davon ehelich . . .

unehelich

von ſämmtlichen Geborenen ſind unehelich

Geſtorben und todtgeboren

Mehr geboren als geſtorben :
Männer .

Frauen

Zuſammen

Eheſchlüſſt
1 Ebe auf Einwohner .

1868 | 1869 | 1870
|
lakain

27,185 | 28,465 | 28,805 |
25,932 sy

26,994 | 28,129 |
o sea — i

j y
53,117 55,459 56934 |

| |
27 2 | 2

20,758 | 21,283
| 23,940

|

em
|

Ao

14,999 |
36

1,027 |
812 |

1,839

7,016

41,128

6,427

6,801
||

18,228

12,878 |
116

2

)
Ra vorläufiger AHATE :

Eoi — der Eha i “inata ti andai

19,131 | 20,359 22,105 |

“39,889 l 4592 | 46,045

8,285 |- 8449 | 19/404

7,025 | 7,668

15474 17,072

34 31

1,088. | 1,118

7838 | . 861

1,821 1,979

54,956 | 57,280 . | 58,918

47,940 | 50,314 | 52,066

6,966 : | 6,847

12,8 h | 12,2 0% WAR ,0 Y |

43,413
|

48,024

|
7,282 | 4,805

6,635
| 6,024|

ik aa
|
|
|

13,867

13,611 | 10,607

106 135

ios889

26,810

52054
28

24,205

22 8872,8

25,844 | 2
N

|

j
|
|
|
į|į

E
47092

8,908

7,578 ||

16,486

31

1,086

837

1,923

54,577

48,552

| 6,025

11,4 %

| 49,015

| 2,605

M
|

2,957

9 | 5562

13,234

110

|
|
|

|

|

|

|

— —

1871
| 1872

)

.

29,972

28,744

58, 716

2

1

399,264

—
— —

25

20,165

9,099

8,296

6,906

5,202
37

1,069

815

1,884 |
|

60,600

54,905

5,695

9,1 %

41,148

9,807

9,645

19,452

14,599

100
|
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